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Beginn: 20:00 Uhr Sitzung-Nr: 13/gr/019/2008 
Ende: 21:00 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 24.01.2008 
im Dorfgemeinschaftshaus, Friedhofstraße 27, 76857 Waldrohrbach 

stattgefundene 19. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Waldrohrbach 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 16.01.2008 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 16.01.2008 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 9 
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Kempf, Werner  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Halde, Michael  
 Ratsmitglieder 
Gruber, Beate  
Halde, Albert  
Hassel, Heinrich  
Jung, Edmund  
Kunz, Helma  
Meyer, Cäcilia  
 Ferner sind anwesend 
Schlosser, Roland Polizeiinspektion Bad Bergzabern 
 Verwaltung 
Krieger, Boris Dipl.-Ing. (FH)  
Salmon, Gerard  
 Schriftführer 
Bretz, Thomas  
 
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Wegmann, Irmgard entschuldigt 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Einwohnerfragestunde 
 2 Information der Polizei Bad Bergzabern 
 3 Information über die Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde 

Waldrohrbach 
 4 Beschlussfassung der Jahresrechung 2006 und Erteilung der Entlastung gem. § 114 GemO 
 5 Beratung und Beschlussfassung über ein Rauchverbot im Dorfgemeinschaftshaus 
 6 Informationen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
wurden keine erhoben. 
 
 
 1 Einwohnerfragestunde 
 
Folgende Themen wurden angesprochen: 
 
1.1 Geschwindigkeitsbegrenzung und Dorfeingangsschild 
1.2 Instandsetzung eines Bürgersteiges in der Altenstraße 
 
Zu den vorgenannten Fragen nahmen  Herr Schlosser, Inspektionsleiter Polizei Bad Bergzabern, sowie 
der Gemeinderat Stellung. 
 
 2 Information der Polizei Bad Bergzabern 
 
Hierzu übergab Ortsbürgermeister Kempf das Wort an Herrn Roland Schlosser, Leiter der 
Polizeiinspektion Bad Bergzabern. 
 
Herr Schlosser stellte sich daraufhin dem Ortsgemeinderat sowie den anwesenden Zuhörern vor. Er 
informierte über die Aufgaben und Zielsetzungen seiner Polizeiinspektion, insbesondere in Bezug auf die 
Beziehung zwischen Polizei und Bürger.  
 
In seinem Vortrag informierte Herr Schlosser vor allem über die Themen Verkehrs- und Kriminalstatistik, 
Jugendbereich sowie Seniorenarbeit bzw. –aufklärung. 
 
 3 Information über die Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde 

Waldrohrbach 
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über die Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung 
der Ortsgemeinde Waldrohrbach durch die Kreisverwaltung Südliche Weinstraße, Rechnungs- und 
Gemeindeprüfungsamt. Geprüft wurde der Zeitraum 2003 bis Oktober 2007. 
 
Die Prüfung ergab keine Beanstandungen. 
 
 4 Beschlussfassung der Jahresrechung 2006 und Erteilung der Entlastung gem. § 114 GemO 
 
Ortsbürgermeister Kempf übergab hierzu das Wort an den Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses, Ratsmitglied Edmund Jung. Da keine Beanstandungen festgestellt 
werden konnten, stellte er den Antrag, gemäß § 114 Gemeindeordnung dem Ortsbürgermeister und den 
Ortsbeigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Annweiler 
am Trifels die Entlastung zu erteilen. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Jahresrechnung 2006 und erteilte dem Ortsbürgermeister und 
den Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Annweiler 
am Trifels die Entlastung gem. § 114 GemO. 

Ortsbürgermeister Werner Kempf sowie Erster Beigeordneter Michael Halde waren gem. § 22 GemO von 
der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen und nahmen im Zuhörerraum Platz. 
 
 5 Beratung und Beschlussfassung über ein Rauchverbot im Dorfgemeinschaftshaus 
 
Der Vorsitzende informierte den Ortsgemeinderat über das Nichtraucherschutzgesetz Rheinland-Pfalz, 
welches zum 15. Februar 2008 in Kraft tritt. 
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Hiernach sind öffentliche Gebäude ab diesem Zeitpunkt rauchfrei. Dies bedeutet, dass im 
Dorfgemeinschaftshaus Waldrohrbach, in welchem auch Jugendräume und Kindergarten untergebracht 
sind, künftig nicht mehr geraucht werden darf. Dies gilt auch für die Vermietung der Räume an 
Privatpersonen. 
 
Eine Rauchverbotsschild sowie ein Auszug aus dem Nichtraucherschutzgesetz, § 2, sollen entsprechend 
ausgehängt werden. 
 
 6 Informationen 
 
Folgende Themen wurden angesprochen: 
 
6.1 Gehölzpflege am Gewässer in der Gewanne „Obere Hainbach“ 
6.2 Reinigung der Sinkkästen 2008 
6.3 Information über die Situation der Notfalldienstzentrale 
6.4 Information über die Verbandsgemeinde- sowie Kreisumlage 
 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


